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"Ruhrschnellweg, Teilstiick: Stadtgrenze Mülheim bis 
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+ Siehe § 9 Absatz 6 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 

(BGB~.I S. 341). 



I. Räumlicher Geltungsbereich 


Der räumliche Geltungsbereich ist im Bebauungsplan durch 


einen braunen Farbstreifen eindeutig gekennzeichnet. 


Der Plan erfaßt den zwischen Kruppstraße (Ruhrschnell- 


weg), Boettgerstraße und Keplerstraße gelegenen Bau- 


block. 


11. Allgemeines 


Der Durchführungsplan "Ruhrschnellweg, Teilstück: Stadt- 


grenze WJlheim-Papestraße", der als Bebauungsplan irn 


Sinne des Bundesbaugesetzes gilt, ist am 15. Juli 1957 

vom Rat förmlich festgestellt worden. Der Plan hat bis- 


her zwei Änderungen erfahren, die inzwischen rechts- 


kräftig geworden sind. 


Die dritte Änderung erfolgt, da für die Bebauung des 

Grundstücks Ecke Kruppstraße/~eplerstraße jetzt konkrete 

Absichten vorliegen. Der Bauherr hat ein Baugesuch ein- 

gereicht, dem auch die Verwaltung zustimmt. Es ist vor- 

gesehen, ein VIII-geschossiges Mehrfamilienhaus zu er- 

richten, dem - im Winkel zwischen Kruppstraße und 

Keplerstraße - eine Grünfläche vorgelagert wird. Der 

vorhandene Baumbestand bleibt erhalten und wird in 

diese Grünfläche einbezogen. Da die beabsichtigten 

Änderungen von den bisher rechtsverbindlichen Fest- 

setzungen für die städtebauliche Ordnung erheblich 

abweichen, ist es erforderlich, ein neues Bebauungs- 

planverfahren durchzuführen. 

111. Bodenordnungsrnaßnahmen 


Es bleiben weiterhin die in den Erläuterungen zu dem 

am 1. September 1957 rechtskräftig gewordenen Durch- 

führungsplan aufgeführten und auch auf Grund des Bundes- 

baugesetzes vom 23. Juni 1960 möglichen Maßnahmen zur 
Bodenordnung vorgesehen, und zwar Urnlegung sowie Ent- 

e i gnung . 



I V .  Kosten 

Durch d i e  111. Änderung des  Bebauungsplanes en t s t ehen  

d e r  S t a d t  ke ine  Mehrkosten gegenüber den b i she r  r e c h t s -

g ü l t i g  f e s t g e s t e l l t e n  Plänen.  

Essen, den 2c November 1962 

~ i e g e n s , ; h a f t s d i r e k t o r '  Beigeordneter  

Diese Begründung h a t  gemäß 5 2 4bs. 6  des  Bundesbau- 

g e s e t z e s  vom 23. J u n i  1960 (BGB~.  I S .  341)  i n  d e r  

Z e i t  vom 1h.1.1963 b i s  13.2.1963 ö f f e n t l i c h  ausge le -  

gen.  

Essen, den 6 . G  i9 4 3  
LendeslbaubchZjrde Ruhr 



Die Bekanntmachung gemäß 5 12 des Bundesbaugesetzes vom 
23. Juni 1960 ist im Amtsblatt der Stadt Essen Ni-. .%... 
vom ....?7J?'!??C... veröffentlicht worden. DieieBegrün- 

ZPJU/I'1963
dung liegt ab ...... ........ öffentlich aus. 

Essen, den /PJu//7963 


Der Oberstadtdirektor 


Im Auftrage 
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